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Pfarrblatt für die Pfarren
Groß St. Florian und Wettmannstätten

FroheWeihnachten!

September 2026 – 64. Jahrgang

Die Himmel erzählen die Herrlichkeit 
Gottes, und das Firmament kündet  
das Werk seiner Hände. (Ps 9,2)
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Das

des PfarrersWort
Wir feiern in den 

kommenden Wo-
chen Erntedank in unse-
ren Pfarren. Dieses Fest 
möchte Anstoß für uns 
sein, die Haltung der 
Dankbarkeit in unserem 
Leben einzuüben. Gera-
de in diesem Jahr, das ge-
prägt war von extremen 
Temperaturen, Bränden 
und Trockenheit, kann es 
ein Anlass sein darüber 
nachzudenken, wofür wir 
danken können. 
Ich persönlich bin dank-
bar dafür, dass ich trotz 
enormer Hitze und Tro-
ckenheit so viel Obst 
und Gemüse in meinem 
Hausgarten ernten durf-
te.  Ich habe die Hitze des 
Sommers am Meer ge-
nießen dürfen, während 
in manchen Teilen Euro-
pas den Menschen nicht nach Urlaub 
zumute war, weil ihr Zuhause und ihre 
Ernten durch enorme Brände gefährdet 
waren. Vielleicht kann auch dies für eini-
ge von uns Anlass zur Dankbarkeit sein.
Im heurigen Sommer ist uns allen be-
wusst geworden, wie wertvoll und 

wichtig Wasser ist. Ohne 
das notwendige Nass von 
oben kann nichts, das 
mit viel Fleiß von unseren 
Landwirten angebaut wur-
de, ausreichend wachsen 
und gedeihen. Vielleicht ist 
dies ein Grund für uns alle, 
darüber nachzudenken, 
woher unsere kostbarsten 
Lebensmittel wie Brotge-
treide, Milch, Fleisch und 
vieles mehr, stammen. Wie 
gehen wir mit diesen kost-
baren Gütern wie dem täg-
lichen Glas Wasser, dem 
täglichen Frühstücksbrot 
und dem köstlichen Glas 
Kakao oder Milch um? Sind 
sie für mich zu Selbstver-
ständlichkeiten geworden, 
oder sind sie immer noch 
ein Grund zu bitten und zu 
danken?
In diesem Sinne möchte ich 

alle Pfarrbewohner einladen, zum Ernte-
dankfest in unsere Pfarren zu kommen 
und Gott ein DANKE für so viel Schönes 
und Gutes zu sagen, das er uns täglich 
schenkt.

Pfarrer Werner Marterer
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Auszug aus einem Interview mit Erich 
Linhardt, der seinen Dienst als Ge-

neralvikar der Diözese Graz-Seckau 
mit 31. August 2026 beendet hat. 

Warum hat für Sie die katholische 
Kirche eine Zukunft?

Das, was wir als Kirche transportieren, 
ist großartig und wichtig – und das sage 
ich nicht, weil ich es als Priester sagen 
müsste. Ich bin überzeugt davon, dass 
das, was wir verkündigen, die einzige 
Möglichkeit der Veränderung des Men-

Gespräch mit dem Generalvikar

schen und der Welt zum Guten ist. Es 
gibt für mich – plakativ gesagt – keinen 
anderen Fortschritt als die Gottesbezie-
hung. Weil sie den Menschen im Inneren 
verändert und dadurch dem Guten zum 
Durchbruch verhilft. 
Das letzte Wort hat Gott, und das ist das 
Wort des Lebens und der Liebe. Das 
glaube ich. Darum können mir negative 
Nachrichten nicht den Boden wegrei-
ßen. Auch, weil katastrophale Entwick-
lungen nicht neu sind. Das, was politi-
sche Verantwortungsträger heute zum 
Teil anrichten, haben zum Beispiel die 

römischen Kaiser auch schon gemacht: 
Dem anderen etwas wegnehmen, im-
mer mehr haben wollen, der Chef sein 
wollen … das liegt in dem von der Ur-
sünde geprägten menschlichen Sein. 
Der Mensch will sein wie Gott. Aber er 
scheitert immer wieder.

Das Einzige, was wirklich etwas 
verändert, ist die Gottesbeziehung, 

die mein Herz verändert.

Dass das Gute stärker als das Schlechte 
ist, kann man im Kleinen üben. Wenn ich 
mich über jemanden ärgere – zum Bei-
spiel beim Autofahren – und mir dann 
verinnerliche, dass dieser auch ein von 
Gott geliebtes Kind ist, verschwindet 
die negative Einstellung, weil dadurch 
die Liebe in mir Platz genommen hat. 
Das zeigt, dass diese Haltung, die eine 
göttliche Haltung ist, weil es eine Liebes-
haltung ist, das Negative verdrängt und 
damit auch mein Leben besser macht. 

Ich glaube, dass unsere Botschaft von 
Gott kommt, und dass die Kirche Zu-
kunft hat, weil sie Gottes Werk ist, und 
er die letzte Kraft und Bestimmung dar-
stellt.

Quelle: Sonntagsblatt f. Steiermark, 
Nr. 26 vom 28. Juni 2026

Mit großer Freude dürfen wir be-
kanntgeben, dass unser Pfarrer 

Toni Rindler am 24. September 2026, 
dem Hochfest unserer Diözesanpatro-
ne Rupert und Virgil, zum Ehrendom-
herrn ernannt wird. Über diese beson-
dere Auszeichnung berichtete bereits 
das Sonntagsblatt am 26. August 2026, 
einen Tag vor dem Redaktionsschluss 
für unser Pfarrblatt.
Das Redaktionsteam gratuliert Pfarrer 
Toni Rindler zu dieser hohen und eh-
renvollen Auszeichnung von Herzen. 
Wir danken für seinen treuen Dienst 
und wünschen ihm für sein weiteres 
Wirken Gottes reichen Segen, Kraft 
und Freude. 
Seitens der Pfarre wird die Gratulation 
beim Festgottesdienst zum Erntedank 
ausgesprochen.

Ehrendomherr (Kanonikus) 
Pfarrer Toni Rindler
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Diamantenes Priesterjubiläum in  
Groß St. Florian

Am Sonntag, den 30. August 2026 feierten wir mit Geistl. 
Rat em. Pfarrer Karl Stieglbauer, einem „Sohn“ unse-

rer Pfarre, aufgewachsen in Otternitz, sein 60jähriges Priester-
jubiläum. Es war eine schöne und berührende Feier, welche 
musikalisch von Maria und Johannes Loibner in hervorragen-
der Weise mitgestaltet wurde. Mehrfach bedankte sich der 
Jubilar für die von Pfarrer Toni Rindler gehaltene Festpredigt. 
Unser Seelsorgeraumleiter Pfarrer Werner Marterer hielt am 
Ende des Gottesdienstes die Gratulation in sehr persönlichen 
dankbaren Worten. David Hofer übernahm bravourös den 

Ministrantendienst. Pfarrer Karl Stieglbauer freute sich auch 
sehr über die festlich geschmückte Kirche, für welche sich Eva 
Painsi am Vortag viel Zeit nahm und ihrer kreativen Art freien 
Lauf ließ. Im Anschluss an die Messfeier erfreuten sich die 
Mitfeiernden an der Agape am Kirchplatz, welche Helferinnen 
der kfb mit einer männlichen Unterstützung durchführten. So 
konnten bis zur Mittagszeit viele Messbesucher auch ihre per-
sönliche Gratulation dem Jubilar überbringen, welcher dann 
ein köstlich zubereitetes Mittagessen zusammen mit seiner 
Pfarrhaushälterin im Pfarrhof einnehmen konnte.

Am 2. Oktober um 19 Uhr lädt das 
Vokalensemble VoiceUp wieder 

zu einem besonderen Konzert in die 
Pfarrkirche Groß St. Florian ein. Ganz 
ohne Instrumente, dafür mit umso mehr 
stimmlicher Vielfalt, präsentiert VoiceUp 
ein abwechslungsreiches A-cappella-
Programm. Zu hören gibt es eine bunte 
Mischung aus Pop, Klassik und Volks-
musik – in bewährter Weise stimmungs-

voll, vielseitig und mit viel Freude am ge-
meinsamen Singen.
Unter der Leitung von Johannes Loibner 
erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher ein musikalischer Abend, der zum 
Zuhören und Genießen einlädt.

Herzliche Einladung zu diesem 
Konzertabend!

2. Oktober | 19 Uhr |  
Pfarrkirche Groß St. Florian

Konzert des  
Vokalensembles VoiceUp
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Inserat 1-2023

Human-Energetiker
Bioresonanz / Bachblüten

Rostock-Essenzen

Durch den Weg der Liebe zur Ganzheit
Oberer Markt 2, 8522 Groß St. Florian

Tel. 0664 / 730 50 393

www.energetiker-resch.at

Unter dem Motto „Kirche trifft Wein“ 
führte der diesjährige Pfarrausflug 

vom 25. bis 29. August 2026 in die wun-
derschöne Toskana. Organisiert wurde 
die Reise von Pfarrer Mag. Werner Mar-
terer und dem Busunternehmen Pölzl 
mit Busfahrer Willi. 

Unser Quartier bezogen wir in Mon-
tecatini, von wo aus wir zu abwechs-
lungsreichen Ausflügen starteten. 
Beginnend mit der Besichtigung von 
Lucca, wo in einem Seitenschiff des 
Domes von Pfarrer Marterer eine sehr 
stimmungsvolle hl. Messe gefeiert wur-
de. Am nächsten Tag stand Siena – eine 
Stadt zum Verweilen und Genießen – auf 
dem Programm. Aber auch San Gimig-
nano und ein Weingut wollten besich-
tigt werden. Der Donnerstag in Florenz 
war eine Herausforderung: unglaubliche 
Kirchenschätze, profane Kunst, viele 
Menschen und das bei brütender Hitze. 
Tags darauf war es gemütlicher. Im klei-
nen Ort Lari besichtigten wir die kleins-
te Nudelfabrik Italiens, einige Trattorien 
und einen Fleischhauer, der sich Zeit für 
die Kunden nimmt. Man konnte sich wie 
zu Hause fühlen. Am Nachmittag ging 
es dann nach Pisa. Der Dom ist einfach 
faszinierend und der Turm noch im-
mer schief. Nach der Besichtigung des 
Friedhofs war es an der Zeit, in einem 
Bio-Olivenhain zu verweilen. Bei typisch 
toskanischen Spezialitäten wurde auch 
der hauseigene Wein gekostet – gemäß 
dem Motto unserer Reise.

Pfarrreise 2026 in die Toskana

Gedankt sei vor allem Pfarrer Werner 
Marterer für die umsichtige Begleitung, 
die Andachten im Bus und die hl. Mes-
sen. So konnten wir neben kulturellen 
und geselligen Momenten auch unseren 
Glauben miteinander leben und feiern. 
Dadurch wurden die vielen Eindrücke zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. 

Luise und Herbert Raudner

Heilige Messe mit Pfarrer Marterer im 
Dom von Lucca
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Nach der Sommerpause haben wir am 17. 
September 2026 von 15 Uhr bis 17 Uhr 
wieder mit der Begegnungsstätte im 
Pfarrhof Wettmannstätten begonnen.

Weitere Termine sind: 
22. Oktober 2026
19. November 2026
17. Dezember 2026

Bei Kaffee und Kuchen verbringen Jung 
und Alt eine gemeinsame, unterhaltsa-
me Zeit.
� Karin Steinbauer
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Feiern mit Familien

KLAUS MÜLLER 
8521, Schönaich 7
office@bwd-mueller.at
0664/ 548 43 80     

HEINZ MÜLLER 
8504, Am Marktplatz 7 
bwd-mueller@gmx.at

0664 / 155 49 78
    

WIR GESTALTEN IHREN LEBENSTRAUM

Bei der Tiersegnung am 21. Juni 2026 
haben die Kinder mit ihren Eltern 

gebetet, dass Gott auch ihre Tiere be-
schützen möge. Besonders bewundert 
wurden neben den Katzen und Meer-
schweinchen auch die Schildkröten.

Die nächste Feier, zu der wir die Familien 
einladen, ist das Erntedankfest am 4. 
Oktober 2026. Am Samstag, 3. Ok-
tober 2026, treffen wir uns um 16:00 
Uhr in der Kirche. Wir wollen Gott für 
unsere wunderbare Welt und die Ern-
te dieses Jahres danken und dies mit 
einem Ernteteppich zum Ausdruck brin-
gen. Wir hoffen, dass vieles mitgebracht 
wird: Obst, Früchte, Blätter, Blumen, 
usw. Auch am Sonntag werden die Kin-
der den Dankgottesdienst mitgestalten.

Weitere Termine:
Am 15. November 2026 wollen wir bei 
der hl. Messe um 10:00 Uhr den hl. 
Martin feiern. Da werden die Kinder mit 
den Laternen in die Kirche einziehen, 

um auszudrücken, dass wir alle Licht, 
Freude und Hoffnung in die Welt brin-
gen wollen.

Mit der Segnung der Adventkränze 
am Samstag, 28. November 2026 um 
16:00 Uhr beginnt die Zeit des War-
tens und der Vorfreude auf das Fest der 
Menschwerdung Gottes. Unsere Kinder 
sind herzlich eingeladen, durch ihre Bei-
träge die Feier mit ihrer Freude lebendig 
zu gestalten.

Bei der Krippenfeier am Hl. Abend 
um 16.00 Uhr feiern wir das Wunder 
der Heiligen Nacht, die Geburt des Je-
suskindes.

Maria und Diakon Johann Pucher

Begegnungsstätte  
Wettmannstätten 

		  Marktfest

Marktfest mit der Bundesmusik-
kapelle Scheffau am Wilden Kaiser

Miteinander den Glauben in Groß St. Florian feiern
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Einladung zum Erntedank-
basteln in Wettmannstätten

Am Sonntag, den 27. September 2026 findet das Ern-
tedankfest statt. Der Einzug in die Pfarrkirche mit der 

Erntekrone der Landjugend und der von den Kindern ge-
steckten Krone beginnt um 8.15 Uhr. Auch können von 
den Kindern Fahrzeuge mitgebracht werden, mit denen sie 
in die Pfarrkirche einziehen. Die Erntekronen und die Kin-
derfahrzeuge werden bei der hl. Messe vom Herrn Pfarrer 
gesegnet.
Im Anschluss an den Gottesdienst ladet das Pfarrteam zu 
einer Agape ein.

Einladung zum Erntedankfest 
in Wettmannstätten

Erntedank in Groß St. Florian
 Sonntag 4. 10. 2026

Liebe Kinder, am Samstag, den 26. September 2026 
findet in der Pfarre Wettmannstätten im Pfarrhof das 

Basteln fürs Erntedankfest statt. An verschiedenen Sta-
tionen wird gebastelt, gebacken und mit Pfarrer Werner 
Marterer eine Erntekrone gesteckt. 

Wir beginnen um 9 Uhr und basteln bis ca. 11 Uhr.
Die Verteilung der Einladungen mit den Anmeldungen und 
den benötigten Materialien erfolgt eine Woche vorher im 
Kindergarten und in der Volksschule. 
Am Erntedanksonntag könnt ihr wieder eure Fahrzeuge 
mitnehmen und diese gleichzeitig mit der Erntekrone seg-
nen lassen.

Pfarrer Werner Marterer, Christine Haring, Tamara Mül-
ler und deren Helferleins freuen sich schon sehr auf euer 
Kommen!

9.45 Uhr Segnung der Erntekrone am Ing. Kurt Bauer-Platz,
anschließend Prozession und Gottesdienst in der Pfarrkirche!

Bei Schlechtwetter findet die Segnung der Erntekrone in der Pfarrkirche statt.

Gut haltbare Lebensmittel werden für den Vinzimarkt in Deutschlandsberg  
gesammelt (Körbe dafür werden vor der Kirche bereitgestellt).

Im Anschluss an den Dankgottesdienst laden wir zum Frühschoppen im und 
beim Pfarrheim ein. Für Speisen, Getränke und Süßes ist bestens gesorgt. 

Natürlich gibt es auch wieder den Glückshafen der Nachhaltigkeit mit vielen 
selbsthergestellten Köstlichkeiten!
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Pfarrfest Wettmannstätten

Am Sonntag, den 5. Juli 2026 feierte 
unsere Pfarre ihr heuriges Pfarrfest. 

Der Festgottesdienst wurde feierlich von 
unserem Pfarrer Werner Marterer zele-
briert. Musikalisch umrahmt wurde der 
Gottesdienst von der Singgemeinschaft 
Harmonie unter der Leitung von Wal-
traud Leitner – dies verlieh der hl. Messe 
einen besonderen festlichen Rahmen.

Im Anschluss daran geleitete die Markt-
musikkapelle Wettmannstätten unter 
der Leitung von Kapellmeister Armin 
Grundner die zahlreichen Besucherin-
nen und Besucher in einem stimmungs-
vollen Zug zum Sterzfestareal unseres 
Kirchenwirts, wo das Pfarrfest seinen 
gemütlichen Verlauf nahm.

Ein besonderes Highlight des Festes 
war die Versteigerung eines Buschen-
schankbesuchs mit unserem Weihbi-
schof. Bei bester Stimmung, gutem Es-
sen und vielen Begegnungen, bot sich 
reichlich Gelegenheit für Gespräche und 
gemeinsames Feiern.
Ein herzlicher Dank gilt Pfarrer Wer-
ner Marterer, dem Kirchenwirt Michael 
Strohmeier, allen Spendern und Spon-
soren sowie den zahlreichen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, die mit großem 
Einsatz und Engagement zum Gelingen 
des Pfarrfestes beigetragen haben.
Die Pfarre würde sich freuen, im nächs-
ten Jahr auch wieder so viele Gäste be-
grüßen zu dürfen.			 
� Franz Zehenthofer

Tel. & Fax: 03185 / 23 34
Mobil: 0664  / 46 46 998
A - 8504 Preding 25  I  o�ce@bestattung-­eischhacker.a

W
  
 
 

 

Tel. & Fax: 03185 / 23 34
Mobil: 0664  / 46 46 998
A - 8504 Preding 25  I  o�ce@bestattung-­eischhacker.at

  
 
 

       
      

        

Wettmannstätten
Groß St. Florian

St. Nikolai/S.
St. Andrä/S.

St. Josef
Wundschuh
Hengsberg

Preding
Dobl

Am Sonntag, den 11. Oktober 2026 fin-
det in der Pfarre Wettmannstätten der 
Ehejubelsonntag statt. Bei der heiligen 
Messe bekommen die Ehejubelpaare 

von Pfarrer Werner Marterer den Se-
gen und eine Urkunde sowie eine Kerze 
überreicht. Im Anschluss sind die Jubel-
paare zu einem Umtrunk und einer klei-
nen Jause eingeladen.

Wir feiern die hl. Messe zum Ehejubel-
sonntag am 18. Oktober 2026 um 10 
Uhr in unserer Pfarrkirche und erteilen 
dabei den Segen allen Ehejubilaren. Im 
Anschluss sind die Ehejubilare und die 
Mitfeiernden zum Pfarrkaffee im Pfarr-
heim zu einem gemütlichen Zusammen-
sein eingeladen. Den Jubilierenden des 
heurigen Jahres wird eine Einladung zu-
gesandt. Bei der Adressenfindung gibt 
es auch immer wieder Lücken. Wenn 
Sie bis spätestens 14 Tage vorher keine 
Einladung bekommen haben, melden 
Sie sich bitte direkt in unserer Pfarr-

Ehejubelsonntage

kanzlei an, falls sie mitfeiern möchten. 
Dies gilt auch für die Ehepaare, welche 
nicht kirchlich verheiratet sind oder nicht 
mehr in der Pfarre wohnen. Wir freuen 
uns, dass wir mit Ihnen allen gemeinsam 
feiern dürfen.

Wettmannstätten

Groß St. Florian
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SEPTEMBER
10.00 
10.30

hl. Messe 
Wortgottesfeier mit Kapellensegnung in Sulzhof

SO 27.09.2026   8.15 
  8.30

Segnung der Erntekrone vor der Pfarrkirche       
Erntedankgottesdienst

MO 28.09.2026

19.00 hl. Messe in Lebing DI 29.09.2026

MI 30.09.2026 19.00 hl. Messe
OKTOBER
DO 01.10.2026

  8.30 
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 02.10.2026

16.00 
19.00

Ernteteppichlegen mit Kindern 
Vorabendmesse

SA 03.10.2026

  9.45 Segnung der Erntekrone am Ing. Kurt Bauer-Platz, 
anschl. Prozession in die Kirche zur Feier der  
hl. Messe, danach Frühschoppen beim Pfarrheim

SO 04.10.2026   8.30 hl. Messe

MO 05.10.2026

 19.00 hl. Messe in Tanzelsdorf DI 06.10.2026

MI 07.10.2026 19.00 hl. Messe
 DO 08.10.2026  

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 09.10.2026

19.00 Vorabendmesse SA 10.10.2026

10.00 hl. Messe SO 11.10.2026   8.30 hl. Messe zum Ehejubelsonntag
MO 12.10.2026

DI 13.10.2026

MI 14.10.2026 19.00 hl. Messe
DO 15.10.2026

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 16.10.2026

19.00 Vorabendmesse SA 17.10.2026  
10.00
10.00

hl. Messe in der Pfarrkirche mit den Ehejubilaren
Erntedankfest in Mettersdorf

SO 18.10.2026   8.00 
  8.30

Rosenkranzgebet
hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee

MO 19.10.2026

DI 20.10.2026

MI 21.10.2026 19.00 hl. Messe
  DO 22.10.2026

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 23.10.2026

19.00 Vorabendmesse SA 24.10.2026

10.00 hl. Messe SO 25.10.2026   8.30 hl. Messe
MO 26.10.2026

DI 27.10.2026

MI 28.10.2026 19.00 hl. Messe
DO 29.10.2026

  8.30
  9.00 

Anbetung 
hl. Messe

FR 30.10.2026

19.00 Vorabendmesse SA 31.10.2026

NOVEMBER
  9.45 

 
10.00 
14.30 
15.00

Totengedenken des ÖKB und der Kameradschaft 
vom Edelweiß 
hl. Messe zum Hochfest Allerheiligen 
Rosenkranzgebet in der Kirche 
Wortgottesfeier am Friedhof mit Gräbersegnung

SO 01.11.2026 
Allerheiligen

  8.00 
  8.30 

 
14.00

Beichtgelegenheit 
hl. Messe zum Hochfest Allerheiligen, nach der 
Messe Totengedenken des ÖKB 
Wortgottesfeier am Friedhof mit Gräbersegnung

18.30  
19.00

Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit        
hl. Messe

MO 02.11.2026 
Allerseelen

18.00 hl. Messe, anschl. Lichterprozession zum Friedhof

DI 03.11.2026

MI 04.11.2026 hl. Messe entfällt
DO 05.11.2026

  8.30
  9.00 

Anbetung 
hl. Messe

FR 06.11.2026

Groß St. Florian Wettmannstätten
PFARRKALENDER
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19.00 Vorabendmesse, anschl. Pfarrball SA 07.11.2026

10.00 
10.00 

hl. Messe in der Pfarrkirche 
hl. Messe in Mettersdorf     

SO 08.11.2026   8.30 hl. Messe

MO 09.11.2026

  DI 10.11.2026  
MI 11.11.2026 19.00 hl. Messe

  DO 12.11.2026

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 13.11.2026  

19.00 Vorabendmesse mit einem Ensemble der  
Musikkapelle

SA 14.11.2026

10.00 
10.00 

hl. Messe  
Kinderwortgottesfeier mit Beginn im Pfarrheim

SO 15.11.2026   8.30 Familiengottesdienst

MO 16.11.2026

DI 17.11.2026

MI 18.11.2026 hl. Messe entfällt
 DO 19.11.2026 10.00 hl. Messe zu Ehren der hl. Elisabeth

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 20.11.2026  

19.00 Vorabendmesse SA 21.11.2026

10.00 hl. Messe zum Christkönigsfest,
anschl. Pfarrkaffee der kfb

SO 22.11.2026 
Christkönigssonntag

  8.30 Jugendmesse zum Christkönigsfest, 
gestaltet von der Landjugend

MO 23.11.2026

DI 24.11.2026

MI 25.11.2026 19.00 hl. Messe
DO 26.11.2026

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 27.11.2026

16.00
19.00

Adventkranzsegnung
Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung

SA 28.11.2026 18.00 Adventkranzsegnung in der Pfarrkirche

10.00 
10.00

hl. Messe mit Adventgeschichte in der Pfarrkirche 
hl. Messe in Mettersdorf mit Adventkranzsegnung

SO 29.11.2026 
1. Advent

  8.30 hl. Messe mit Adventgeschichte

MO 30.11.2026

DEZEMBER
DI 01.12.2026

MI 02.12.2026 19.00 hl. Messe
19.00 Rorate in Lasselsdorf DO 03.12.2026

  8.30 
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 04.12.2026

16.00 
19.00

Nikolausaktion der Pfarre 
Vorabendmesse

SA 05.12.2026 16.00 Nikolausaktion der Pfarre

10.00 hl. Messe mit Adventgeschichte SO. 06.12.2026 
2. Advent

  8.30 Nikolausmesse mit Adventgeschichte

MO 07.12.2026

10.00 hl. Messe zum Hochfest DI 08.12.2026 
 Mariä Empfängnis

  8.30 hl. Messe zum Hochfest, anschl. Pfarrkaffee 

MI 09.12.2026 hl. Messe entfällt
19.00 Rorate in Lebing DO 10.12.2026

  6.30 Rorate in der Pfarrkirche FR 11.12.2026

19.00 Vorabendmesse SA 12.12.2026   
10.00 hl. Messe mit Adventgeschichte SO 13.12.2026

3. Advent
  8.30 hl. Messe mit Adventgeschichte

MO 14.12.2026

DI 15.12.2026

MI 16.12.2026   6.00 Rorate
  DO 17.12.2026

  8.30 
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 18.12.2026

Groß St. Florian
PFARRKALENDER

Wettmannstätten
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Groß St. Florian Wettmannstätten
PFARRKALENDER

18.30 
19.00

Beichtgelegenheit
Vorabendmesse

SA 19.12.2026

  9.30
10.00

Beichtgelegenheit 
hl. Messe mit Adventgeschichte

SO 20.12.2026 
4. Advent

  8.30 hl. Messe mit Adventgeschichte

MO 21.12.2026

DI 22.12.2026

18.00 Friedenslichtempfang vor der Pfarrkirche MI 23.12.2026 hl. Messe entfällt
16.00
22.00

Krippenfeier für Kinder
Christmette

DO 24.12.2026 
Hl. Abend

16.00 
20.00

Krippenfeier für Kinder
Christmette

10.00 
10.00

hl. Messe in der Pfarrkirche
hl. Messe in Mettersdorf

FR 25.12.2026 
Christtag

  8.30 hl. Messe

10.00 hl. Messe
Vorabendmesse entfällt

SA 26.12.2026 
Stefanitag

  8.30 hl. Messe

 
  9.00
10.00

Anbetungstag der Pfarre
Anbetungsstunde
hl. Messe mit Weinsegnung

SO 27.12.2026   8.30 hl. Messe mit Kindersegnung

MO 28.12.2026 hl. Messe
DI 29.12.2026

MI 30.12.2026 hl. Messe entfällt
19.00 hl. Messe zum Jahresschluss mit Te Deum

und eucharistischem Segen
DO 31.12.2026 16.00 hl. Messe mit Jahresrückblick,  

Te Deum und eucharistischem Segen

Regelmäßige Termine in Groß St. Florian und Wettmannstätten
Rosenkranzgebet vor der hl. Messe am SA/SO

Gebetsstunde: jeden Montag um 18.00 Uhr – hl. Messen in den Dorfkapellen auf Wunsch DI und DO

Termine für die Erstkommunion Firmtermin
Wettmannstätten:	 Sonntag, 25. April 2027
Groß St. Florian:	 Christi Himmelfahrt, 6. Mai 2027
Mettersdorf:	 Sonntag, 23. Mai 2027  	

Wettmannstätten & Groß St. Florian:
Samstag, 5. Juni 2027 in Groß St. Florian 

Mülltrennung am Friedhof
Liebe Pfarrbevölkerung!
Liebe Friedhofsbesucher!

Der Abfallwirtschaftsverband Deutsch-
landsberg betreibt zurzeit eine Kam-
pagne zur Bewusstseinsbildung für die 
richtige Mülltrennung am Friedhof. Die-
se Kampagne möchten wir unterstützen 
und Sie um Folgendes bitten: Drähte, 
Schnüre, Schleifen, Dekoartikel und 
auch Kunstblumen sind RESTMÜLL!
Ganz schädlich im Biomüll sind STECK-
SCHWÄMME. Diese zerfallen zu Staub 
und können somit nicht von den Sieben 
der Kompostieranlage erfasst werden. 

Sie fallen durch, verrotten aber nicht, 
sondern verbleiben als Mikroplastik im 
Kompost. Der AWV kann diesen nicht 
mehr verwerten.

Deshalb wird der Biomüll in Zukunft auch 
auf solche Störstoffe kontrolliert. Be-
finden sich diese Störstoffe im Biomüll, 
wird dieser nicht mehr als solcher ab-
geholt. Dann müssen wir den Biomüll als 
Gewerbemüll entsorgen, was wiederum 
zu einer Erhöhung der Betriebskosten 
für die Grabberechtigten führt. Außer-
dem verschwenden wir auch wertvolle 
Rohstoffe.

Im Anschluss finden Sie eine Einschal-
tung des AWV Deutschlandsberg. Auch 
auf unserem Friedhof sind diese Tafeln 
angebracht, jeweils beim Eingang und 
ganz groß an der Wand über dem Bio-
müllabfallplatz. Bitte beachten Sie die-
se Tafeln und helfen Sie uns, wertvolle 
Stoffe dem natürlichen Kreislauf wieder 
zuzuführen und die Betriebskosten für 
unseren Friedhof so gering wie möglich 
zu halten.
Danke für Ihre Mithilfe!

Der Wirtschaftsrat der Pfarre 
Groß St. Florian
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WERT- und STÖRstoffe am Friedhof?

Von li. nach re: Katharina Wicher (AWV DL), Peter Wippel 
(PGR Preding), Andreas Stangl (Bgm. Preding), Theresia 
Muhrer (PGR Preding)

Wie der Name sagt, werden im BIOABFALL alle aus der 
Natur stammenden Abfälle gesammelt. Diese sind als 

WERTstoffe anzusehen, da sie in einer Kompostieranlage zu 
WERTvollem Kompost umgewandelt werden. Die Produktion 
dieser Komposterde ist bei unseren regionalen Kompostier-
betrieben jedoch zunehmend gestört. Besonders auf unseren 
Friedhöfen finden sich im Bioabfall nämlich zahlreiche STÖR-
stoffe wie beispielsweise Steckschwämme. Diese bestehen 
aus nicht verrottbarem Kunstharz und Schaumstoff, zerfallen 
zu Mikroplastik und belasten bei unsachgemäßer Entsorgung 
den Boden und das Grundwasser. 
Der AWV Deutschlandsberg will die Friedhofsbesucher auf 
diese zunehmende Problematik aufmerksam machen und 
hat auf 26 Friedhöfen im Bezirk Deutschlandsberg Tafeln an-
gebracht. Diese veranschaulichen, welche Stoffe tatsächlich 
wertvoll beziehungsweise störend für die Kompostierung sind. 
Bitte helfen auch Sie mit, die Kompostqualität zu verbessern 
und unsere Umwelt vor Mikroplastik zu schützen! DANKE. 

Der Abfallwirtschaftsverband Deutschlandsberg sensibilisiert 
Friedhofsbesucher. 
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Am Samstag, den 11. Juli marschierten Seelsorgeraum-
leiter Pfarrer Werner Marterer und 15 motivierte Fußwall-

fahrer:innen der Pfarre Groß St. Florian vom Bahnhof Alling 
los. Nach sechs anstrengenden Tagen über die Stanglalm, die 
Hohe Veitsch und des Tonion waren alle gut gelaunt und Maria-
zell in Sicht. Franz Peitler begleitete die Pilger mit seinem Auto 
samt Gepäck im Anhänger.
Gemeinsam mit den Buswallfahrern wurde am Freitag, den 17. 
Juli beim Gnadenaltar in Mariazell die hl. Messe gefeiert. 

Maria Hermann

Zum 100-jährigen Bestandsjubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Wohlsdorf fand am Sonntag, den 19. Juli 

2026 im Rahmen der heiligen Messe die Segnung des neu 
gebauten Rüsthauses durch Pfarrer Werner Marterer statt. 
Feuerwehrkommandant HBI Kevin Prügger ließ in seiner 
Festansprache die 100-jährige Geschichte der Freiwilligen 
Feuerwehr Wohlsdorf Revue passieren. Mit großem Stolz be-
richtete er über den, mit viel Eigenleistung durch die Mitglieder, 
errichteten Bau des Feuerwehrhauses und welcher Mehrwert 
durch die gestalteten modernen Räumlichkeiten für alle Berei-
che entstanden ist. Pfarrer Werner Marterer möchte sich recht 
herzlich bei der Feuerwehrjugend fürs Lesen der Fürbitten, 
aber auch bei HBI Kevin Prügger für das Lesen der Lesung 
recht herzlich bedanken. Musikalisch umrahmt wurde die hei-
lige Messe von der Marktmusikkapelle Wettmannstätten.

Fußwallfahrt Mariazell 2026 

Segnung des Rüsthauses der FF Wohlsdorf
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Wie jedes Jahr nahm das Pfarrteam von Wettmannstätten 
am Samstag, den 22. August 2026 am Gemeindeturnier 

des ESV Wettmannstätten teil. 

Das Team, bestehend aus Pfarrer Werner Marterer, Anton 
Lambauer, Ewald Neukirchner und Christine Haring, erreichte 
in der Gruppenwertung den wohlverdienten 2. Platz.

Der Wanderpokal ging heuer an die Firma BODEN-WAND- 
DECKE Klaus Müller. Die Pfarre Wettmannstätten gratuliert 
recht herzlich.

Danke an den ESV Wettmannstätten für das hervorragend  
organisierte Turnier.

Gemeindeturnier des ESV Wettmannstätten

Pfarrkaffee der  
Dorfgemeinschaft Schönaich

Am Sonntag, den 28. Juni 2026 
fand nach der heiligen Messe 

in der Pfarre Wettmannstätten der 
Pfarrkaffee der DG Schönaich statt. 
Das Pfarrteam von Schönaich und 
Pfarrer Werner Marterer freuten sich 
sehr über die zahlreichen Besu-
cher:innen und möchten sich recht 
herzlich für die ausgezeichneten 
Mehlspeisspenden bedanken.

Unser Kochtipp

Tränenkuchen
Zutaten: 
Für den Teig: 200 g Mehl, 100 g Zu-
cker, 70 g Butter, 1 Ei, 1 TL Backpulver
Für den Belag: 500 g Magertopfen, 
150 g Zucker, 1 Pkg. Vanillezucker,  
1 Pkg. Vanillepuddingpulver, 1 Ei,  
2 Eigelb, 250 ml Obers, 250 ml Milch, 
150 ml Öl
Für den Guss: 2 Eiweiß, 6 EL Staub-
zucker

Zubereitung:
Aus Mehl, Zucker, Butter, Ei und 
Backpulver einen Teig kneten – für 30 
Minuten kalt stellen.
Den Magertopfen geschmeidig rühren, 
dann nach und nach alle Zutaten dazu-
geben und gut verrühren.

Den Boden einer 26 cm Springform mit 
Backpapier auslegen und den Rand 
einfetten. Den Teig ausrollen, in die 
Springform geben und die Ränder von 
Hand hochdrücken. Die sehr flüssige 
Masse einfüllen und den Kuchen im 
vorgeheizten Backofen mit 170 °C 
Ober-/Unterhitze 70 Minuten backen.
In der Zwischenzeit das Eiweiß mit 
einer Prise Salz und dem Staubzucker 
steif schlagen.
Nach 70 Minuten den Kuchen aus 
dem Rohr nehmen, den Eischnee auf 
den Belag streichen und nochmals 10 
Minuten bei gleicher Hitze backen.
Danach den Kuchen etwas abkühlen 
lassen und den Rand der Springform 
vorsichtig mit einem Messer lösen. Den 
Kuchen auf dem Boden der Spring-
form mehrere Stunden (am besten über 

Nacht) auskühlen lassen. Wenn alles 
funktioniert hat, dann sollten beim Ab-
kühlen auf dem Eiweißguss die Tränen 
entstehen.

Auch in diesem Jahr wurden wieder 
Bittmessen in den drei Katastralge-
meinden von Wettmannstätten, wie 
hier in Lassenberg, abgehalten.

Bittmesse
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Ferienlager 2026 

Spielen, lachen und basteln bei großer Hitze! – So kann man 
das Ferienlager der Pfarren Groß St. Florian und Wett-

mannstätten am besten beschreiben. Von 2. bis 7. August 
verbrachten in diesem Jahr 34 Kinder und 9 Begleiter:innen 
auf der Johanneshütte in St. Martin/Wöllmissberg gemeinsa-
me Tage.

Nach der Ankunft und den letzten Abschiedsküssen am 
Sonntag, starteten wir mit dem Ferienlager unter dem Motto 
„Räuberlager“ mit den Kennenlernspielen. Nach dem Abend-
essen begannen wir mit dem Basteln der Lagerfahne, den Na-
mensschildern und den Gute-Nacht-Räubersackerln, die wir 
am Montagvormittag fertig stellten. Bevor unsere Räuber ihre 
Räuberhöhlen im Wald bauten, gönnten wir uns am Nachmit-
tag im nahegelegenen Bächlein eine erfrischende Abkühlung, 
inklusive Klettern und Staudammbauen. Nach dem Abendes-
sen begannen wir mit dem Basteln von Insektenhotels, Räu-
berhüten und Augenbinden. Am Dienstag wanderten wir ge-
mächlich - aber gemeinsam - zum Reinischkogel und wieder 
zurück. Für die mutigsten Räuber:innen gab es im Dunkeln die 
Möglichkeit, die Räuber-Geisterbahn zu beschreiten.

Die Basteleien stellten wir erst am Mittwoch fertig, da die Kin-
der zwischendurch immer genügend Zeit zum freien Spielen 
hatten. Den Abschluss des Tages krönten wir mit einem klei-
nen Lagerfeuer, da ein großes die Temperatur und die Tro-
ckenheit nicht erlaubte. Am Donnerstag konnten die Kids wie 
jedes Jahr „Schnuggis“ (= Lagergeld) beim Kochen, Putzen, 

Gestalten von Speisekarten etc. verdienen und am Nachmit-
tag für Cocktails, Nägel lackieren, Haare machen und das 
herrliche Abendbuffet wieder ausgeben. Vor dem Abholen am 
Freitagnachmittag gab es am Vormittag noch eine Räuber-
olympiade mit anschließender Urkundenverleihung. 

Wir sind sehr dankbar, dass auch in diesem Jahr wieder alles 
gut geklappt hat und die Kinder mit voller Freude den Eltern 
am Abholtag alles auf einmal erzählen wollten.
 		

Pastoralreferent Günter Kriechbaum
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40 Jahre Kapelle  
Hasreith

Die ursprüngliche Kapelle stammte aus dem 19. Jahrhun-
dert und diente der Dorfgemeinschaft als andächtiger Mit-

telpunkt. Sie war stets im Besitz der Familie Pommer vlg. Huisl. 
Im Juli 1980 zerstörte ein schweres Unwetter das Bauwerk. 
In den 80er Jahren des vorigen Jahrhunderts fasste Maria 
Pommer den Entschluss, eine neue Kapelle zu errichten. Die 
Einweihung dieser neuen Kapelle erfolgte im August 1986. In 
den 40 Jahren seit der Errichtung hat der Zahn der Zeit am 
Bauwerk genagt und so wurde seitens der Familie Pommer 
beschlossen, es umfassend zu sanieren. 
Der Abschluss dieser Arbeiten wurde am 1. August 2026 im 
Rahmen einer Messfeier mit Pfarrer Werner Marterer, der mu-
sikalischen Gestaltung von Maria und Johannes Loibner und 
der Dorfbevölkerung gefeiert. 
Die Hasreither Kapelle ist seit jeher ein wichtiger Ort für christ-
liche Feierlichkeiten, von der österlichen Fleischweihe über 
das Maibeten bis hin zum Empfang des Friedenslichtes aus 
Bethlehem.
Auch in Zukunft soll sie ein Ort der Ruhe, des Glaubens und 
der Begegnung für alle Menschen bleiben.

Franz Pommer
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Erinnerungen an Ereignisse im Leben 
der Pfarre Groß St. Florian

Felderbeten in Mannegg

Mitarbeiterempfang zum Hochfest der Geburt Johannes des 
Täufers

Kräutersträußerlbinden beim Pfarrhof mit anschließender 
Segnung in der Pfarrkirche

Wetteramt für Wetzelsdorfberg in Groß St. Florian am 14. Juni

Die Familienmusik Kasper gestaltete die hl. Messe zum 
Trachtensonntag

Das Ensemble Vocativ aus Trautmannsdorf gestaltete die 
hl. Messe am 16. August
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Allerseelen in Groß St. Florian
Dankbar für ihr Leben, verbunden über den Tod hinaus

Gedenkgottesdienst für unsere Verstorbenen  
in Groß St. Florian

Allerseelen in 
Wettmannstätten

Am Montag, den 2. November 
2026 um 18 Uhr wird in der 

Pfarre Wettmannstätten an die Ver-
storbenen, besonders an die des 
vergangenen Jahres, gedacht. Die 
Familien der Verstorbenen werden 
zur hl. Messe eingeladen, bei der 
zum Gedenken an ihre Lieben eine 
Kerze entzündet wird. Im Anschluss 
an die hl. Messe können die Angehö-
rigen mit dieser Kerze an der Lichter-
prozession zum Friedhof teilnehmen 
oder diese mit nach Hause nehmen.

Groß St. Florian
Durch die Taufe wurden in die
Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen

Alexander Koch, Lasselsdorf 
Mathilda Jäger, Groß St. Florian 
Paul Polz, Frauental 
Leopold, Josef und Oskar Schröttner, 
Mettersdorf 
Leopold Kapfensteiner, Grub 
Johanna Wippel, Krottendorfgleinz 
Jakob Maximilian Herzog, Petzelsdorf 
Felix Kemmer, Köflach 

Wir beten für die Verstorbenen

Anton Otter, 85, Gussendorf
Johann Resch, 56, Michlgleinz
Hermine Luggin, 86, Groß St. Florian
Karl Pucher, 87, Hasreith
Franz Malli, 81, Groß St. Florian
Maria Harzl, 79, Lebinggleinz

Tauftermine (jeweils samstags)

Groß St. Florian:	 Wettmannstätten:
07. Nov. 2026	 14. Nov. 2026
05. Dez. 2026	 12. Dez. 2026

Wir beten für die Verstorbenen

Anna Schöggl, 84, Wettmannstätten

Wettmannstätten
Durch die Taufe wurden in die
Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen

Liam Lewis Fischer, Zehndorf  
Konstantin Hartinger, Wettmannstätten 
Lukas Konrath, Schönaich 

8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at

Am Montag, den 2. November 
2026 laden wir herzlich um 19.00 

Uhr zur Feier der hl. Messe für die Ver-
storbenen des vergangenen Jahres ein. 
In Dankbarkeit erinnern wir uns an die 
Menschen, die zu unserem Leben ge-
hört haben, die wir vermissen und ver-
trauen darauf, dass sie in Gott geborgen 

sind. Für jeden Verstorbenen steht eine 
Kerze als Zeichen der Erinnerung, der 
Liebe und der Hoffnung auf das Licht 
Gottes vor dem Altar. Von jeder Familie 
ist jemand gebeten, vor dem Gottes-
dienst eine Gedenkkerze mit dem Licht 
der Osterkerze zu entzünden. Wir wol-
len gemeinsam innehalten, die Namen 

nennen, dankbar zurückblicken und 
unsere Verstorbenen in Gottes Hände 
legen. Alle Angehörigen und die Pfarrge-
meinde sind herzlich eingeladen, diesen 
besonderen Gottesdienst miteinander 
zu feiern.

Johann Pucher
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